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Protokoll 

der 2. Sitzung des Fachschaftenrats der Julius- Maximilians Universität Würzburg 

am 07.12.2016 
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1. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit wird vom Vorsitz festgestellt. Eine Stimmrechtsübertragung von 

Daniella Domokos auf Michael Meier liegt vor. 

2. Protokoll 

2.1. Genehmigung des Protokolls der Konstituierenden Sitzung 

Das Protokoll der der Konstituierenden Sitzung wird einstimmig angenommen. 

2.2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen. 

3. Genehmigung der TO 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.  

4. Schwierigkeiten mit dem Praktikumsamt Lehramt Gymnasium 

Ariane Scheidt berichtet von einem Problemfall aus der Philosophischen Fakultät. Ein 

Studierender (Lehramt) hat einen Praktikumsplatz erhalten. Zu diesem Praktikum muss man 

ein praktikumsbegleitendes Seminar belegen. Der Studierende hat seinen Praktikumsplatz 

jedoch erst dann erhalten, als die Bewerbungsfrist für das Seminar abgelaufen ist. Auf 

Nachfrage, ob er noch in ein Seminar nachrücken kann, wurde er an verschiedene Stellen 

verwiesen. Das ZfL hat ihn an das Praktikumsamt verwiesen, da sie ohne dessen  

Einwilligung ihn nicht nachtragen können. Das Praktikumsamt hat es ihm ebenfalls nicht 

gestattet, obwohl noch genügend Plätze im Seminar vorhanden gewesen wären. Als er 

persönlich zum Praktikumsamt gegangen ist, wurde er mehrmals vertröstet, der Zugehörige 

Ansprechpartner wäre nicht mehr im Haus, obwohl er laut Homepage noch offiziell 

Sprechstunde gehabt hätte. Er musste somit seinen Praktikumsplatz aufgeben. Es haben sich 

auch mehrere Personen bei ihm gemeldet, da sie dasselbe Problem gehabt hätten. 

Christian Otto (AK Lehramt) erwähnt zunächst allgemein, dass sich Studierende in solchen 

Fällen direkt an den AK Lehramt wenden sollen. Der AK will nun ein Treffen ansetzen, in 

welchem sich der AK mit dem Praktikumsamt (und ggf. dem Fachschaftenrat) über diesen 

Fall unterhalten und nach einer Lösung soll.  

Der AK bittet darum, dass in Zukunft der AK bei solchen Fällen direkt kontaktiert werden 

soll. Simon Lindner ergänzt, dass mehrere Studierende dasselbe Problem hatten. 

Die KSuL wird verständigt und Christian Otto wird einen Nachbericht liefern.   

20:15 Alexander Geis kommt.  
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5. Bericht aus den einzelnen Fachschaftsvertretungen, dem Sprecher- und 

Sprecherinnenrat sowie den Ausschüssen des Fachschaftenrats 

5.1 AK Lehramt 

Christian Otto berichtet. Der letzte Bericht des AKs stammt aus Juli 2016. Das Paper zum 

Thema Professional School of Education wurde der Unileitung vorgestellt und bearbeitet. 

Fazit des AKs war dass die Unileitung sehr entgegenkommend waren und keine weiteren 

Stellen mehr besetzt werden müssen.  

Außerdem wird das ZfL und der AK Lehramt bald eine Stellungnahme zu den neuen 

Strukturierungen von GSiK ablegen, jedoch nicht vor dem Sommersemester.  

Generell kann der AK berichten, dass die Internationalisierung der Lehrerbildung weiter 

vorangetrieben wird. Es sollen neue Stellen geschafft werden.  

 

20:24 Uhr Nils Evers kommt. 

 

Der AK bittet außerdem darum, dass in den einzelnen Fachschaften Werbung für den AK 

gemacht werden soll, da bald viele aktive Mitglieder*innen des AKs mit dem Studium fertig 

sind und ansonsten niemanden mehr anlernen können. 

Es soll außerdem mehr Werbung für GSiK gemacht werden, da dieses Semester sogar ein 

Seminar aus zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt werden musste. 

Außerdem gab es ein Problem bezüglich der letzten Wahlen. Anscheinend haben einige 

Mitglieder des AKs keine E-Mail mit den Wahlergebnissen erhalten. Der Fachschaftenrat 

hätte somit die Wahlen wiederholen müssen. Laut Simon Lindner sind die Wahlen jedoch 

korrekt durchgeführt worden und somit rechtens. Christian Otto bittet Simon Lindner eine 

E-Mail an Frau Suhrauf zu schreiben, wie nun damit weiter verfahren werden soll. 

 

20:33 Tobias Hauser kommt. 

 

Es wurde ein Antrag an den Fakultätsrat gestellt, damit Studentische Vertreter*innen in den 

Prüfungsausschüssen auch einen Platz bekommen. Dies wurde zunächst abgeblockt, da die 

Relevanz von Studentischen Vertreter*innen in Prüfungsausschüssen für nötig nicht 

erachtet wurde. Laut den FSBs dürfen Besucher und Berater eingeladen werden, womit 

Studierende miteingeschlossen sind. Dies soll zunächst Uniintern geregelt werden. Bis zum 

nächsten Konvent wird auch höchstwahrscheinlich ein Antrag gestellt werden.  
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Es kommt zudem die Frage auf, ob eine Berufungskomission neu gewählt werden muss, 

sollte der/die  jeweilige Studentische Vertreter*in nicht mehr an der Uni sein. Die Antwort 

lautet ja. Hinweis von Simon Lindner: Die jeweiligen Listen hängen für gewöhnlich zur 

Überprüfung im jeweiligen Dekanat aus. 

 

5.2 Fachschaftsvertretungen 

Philosophische: Simon Lindner berichtet. Aktuell läuft der Akademische Filmclub der 

Fachschaft. Die anfänglichen Filme wurden relativ gut angenommen, danach verlief es eher 

mäßig. Am 13.12. wird zudem der Literaturabend mit Denis Scheck stattfinden. Am 

kommenden Donnerstag findet außerdem die Niko-Party der Fachschaft statt. 

 

Medizin: Tobias berichtet. Die Fachschaft steht immer noch in Verhandlung mit dem 

Studentenwerk, damit die Mensa in der Josef Schneider Straße ein eigenes 

Kartenaufladegerät bekommt.  

Am 08. 12. findet die Feuerzangenbowl statt, alle Gäste sollen jedoch bitte ihre eigene Tasse 

mitnehmen. 

Des Weiteren kam es nach einem Gespräch mit Herrn Stegh zu einigen Umsetzungsideen 

zwecks des neuen Uni- Shops. Die Eröffnung soll am 01.01.2017 erfolgen, vollkommenen 

Präsens soll er im folgenden Sommersemester zeigen. Die Textilien, Weinflaschen etc. 

sollen ausschließlich aus Fairem Handel kommen. Fachschafts Merchandise kann zudem 

ebenfalls über den Uni-Shop vertrieben werden. 

 

Theologie: Michael Leis berichtet. Es gab innerhalb der Fachschaft einige 

Strukturierungsprobleme, weshalb die Fachschaftssprecher*innen nicht im Fachschaftenrat 

und Konvent erschienen sind. 

Simon erklärt zum allgemeinen Verständnis, dass die Studentischen Vertreter*innen auf 

Listenplatz 1 und 2 vom Fachschaftenrat zurücktreten können, ohne auf das 

Fachschaftssprecheramt verzichten zu müssen. Hierzu muss nur eine E-Mail an Herrn 

Wettengel verfasst werden. 

Am kommenden Freitag findet von 15:00 – 18:00 Uhr auf dem Josef- Stangl- Platz eine 

Veranstaltung statt, bei dem Glühwein und Waffeln verschenkt werden. 

 

Humanwissenschaften: Nils Evers berichtet. Sämtliche Veranstaltungen sind durch. 
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Chemie/ Pharmazie: Alexander Geis berichtet. Es gibt diverse Umstrukturierungen im 

Studiengang, die vor allem das Lehramtsstudium betreffen. 

Ein weiteres Problem betrifft WueCampus2. Da es sehr viel Literatur online zur Verfügung 

gibt, stellt sich die Frage, ob die Fachschaft Skripte sammeln, modifizieren und ausgeben 

darf. Da die Fachschaft Teil der Uni ist würde somit die Uni die Skripte ausgeben, nicht die 

Fachschaft. Das ist somit nur über einen Externen Verein möglich. 

Pharmazie: Sebastian Schmidt berichtet. Laut einer Umfrage nach den Ersti Tagen fühlen 

sich die Erstis nicht genügend zum Studienbeginn informiert. Es stellt sich somit die Frage, 

ob eine Massen Mail an alle neu immatrikulierten Studienanfänger*innen verschickt 

werden können und ggf. wie dies funktionieren könnte. Vorschlag von Tobias: Über 

Facebook Gruppen / Seiten und die Uni-Homepage sind die meisten zu erreichen. Zudem 

sind WueCampus Seiten für Fachschaften teilweise etabliert. Außerdem liegt im Brief der 

Uni für die Studienanfänger*innen immer ein Zettel der Fachschaft mit ein. 

 

Jura: Michael liest die Informationen vor, die Daniella ihm mitgegeben hat. Die Fachschaft 

hat zurzeit mit Nachwuchs zu kämpfen und somit wer in Zukunft die Fachschaft 

übernehmen wird.  

Am 15.12. findet um 19:00 Uhr eine Weihnachtsvorlesung statt, an der auch Glühwein 

ausgegeben wird. 

Die Bibliothekstüten sollen demnächst ausgegeben werden. Zunächst sollen sie kostenlos 

sein, bei hoher Nachfrage sollen Kosten von 0,50 – 1,00 € erhoben werden. 

 

Wirtschaftswissenschaften: In der Fachschaft gibt es einige interne Umstrukturierungen, da 

es unter anderem einige neue Mitglieder gibt. Zudem wurde eine neue technische 

Ausrüstung beantragt. 

21:37 Simon Stein kommt. 

Auf der Bundesfachschaften Konferenz wurde Kira als Vertreterin der Fachschaften in 

Bamberg, Nürnberg und Würzburg gewählt. 

Außerdem wurde ein Sozialraum in der Fakultät errichtet, in der ca. 30 Arbeitsplätze 

eingerichtet wurden. Obwohl die Fachschaft eigentlich an der Gestaltung mitinvolviert hätte 

werden sollen, wurde sie es dennoch nicht. 

Am Lehrstuhl gibt es einen neuen Professor. Die Fachschaft hat bereits erste Kontakte 

geknüpft. 
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Mathe Info: Die Fachschaft hat ein Mitglied im Prüfungsausschuss, erhält aber keine 

Informationen von dieser. Auf Nachfrage erhielt die Fachschaft die Antwort, dass es keine 

rechtliche Grundlage gibt, warum Studentische Vertreter*innen einen Platz im 

Prüfungsausschuss haben sollen. Die Fachschaft wird einen Antrag an den Fakultätsrat 

schreiben, in dem dieses Problem behoben werden soll.  

Am 21.12. wird die Weihnachtsfeier der Fachschaft stattfinden. 

 

Physik: Judith berichtet. Die nächste BuFaTa wird 2018 in Würzburg stattfinden. Sie fragt, 

ob andere Fachschaften bereits Erfahrungen mit der Organisation gesammelt haben. Simon 

Stein erwähnt, dass es sehr viel Arbeit ist, Gewissenhaftigkeit und Strukturierung 

voraussetzt. Die Finanzierung kann meistens durch den Teilnehmerbeitrag gedeckt werden. 

Die Weihnachtsfeier wird am 12.12. stattfinden. 

6. Anträge  

Es liegen keine Anträge vor und es werden keine Initiativanträge gestellt.  

7. Abschaffung von Minuspunkten in Klausuren an der Fakultät für 

Wirtschaftswissenschaften 

Da der Punkt bereits durch die Berichte der WiWis in Punkt 5 behandelt wurde, wird dieser 

nicht näher behandelt. 

8. Fachschaftsvernetzungstreffen 

Das nächste Fachschaftsvernetzungstreffen wird von der Mathe Info organisiert. Es wird 

vermutlich zwischen dem 16. und 19. Januar stattfinden. Genauere Informationen werden 

noch bekanntgegeben, da sowohl die FS Phil sowie Medizin an diesen Tagen jeweils eine 

Veranstaltung haben.  

9. Verschiedenes 

Simon Stein erinnert Simon Lindner daran, den E-Mail Verteiler des Fachschaftenrats zu 

überprüfen, da einige immer noch keine E-Mails erhalten. 

9.1 Diskussion zum weiteren Vorgehen mit der VG Wort 

Die Diskussion um das Thema VG Wort wird mit der Frage eröffnet, was dagegen 

unternommen werden kann. Nach einer angeregten Diskussion kommt der Fachschaftenrat 

im Prinzip zum gemeinsamen Konsens, dass die einzelnen Fachschaften etc. die 

Studierenden auf allen möglichen Ebenen informieren und aufklären sollen, was hinter den 

Verhandlungen steckt, dass es ein Beschwerdeformular online gibt, das für jede Person 
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zugänglich ist, oder dass die Universitäten sich nicht gegen die Studierenden stellen wollen. 

Michael Meier bittet somit, alle relevanten Informationen bis zum 23.12. online zu stellen, 

somit sämtliche Studierenden zu informieren, auch per E-Mail Verteiler etc. Die 

anwesenden Mitglieder entscheiden sich dazu, sämtliche folgenden Punkte in ihren 

jeweiligen Fachschaften weiterzutragen und umzusetzen:  

 

1. Sämtliche Informationen sofort weitergeben, auch den Hinweis auf das 

Beschwerdeformular  

2. Alle Studierenden über SSR, FB erreichen; Erwähnungen im Fak.Rat. !  

3. Beschwerdebrief  

Tobias erwähnt, dass die Mediziner Erfahrungen mit  Klausuren auf Tablets gemacht 

haben. Sollte eine der anderen Fachschaften Fragen dazu haben, dient Tobias als 

Anspruchspartner.  

Daniel erinnert Simon Lindner, dass er bitte den E-Mail Verteiler überarbeiten soll. 

9.2 Gruppenfoto  

GO Antrag Öffentlichkeit angenommen. Anschließend folgt das Gruppenfoto, woraufhin 

Simon Lindner die Sitzung beendet.  

 

Sitzungsende: 22:37 Uhr 

 

 

 


